
 

 

 
Sommerfest im Park 
 

Letztes Jahr gab es pandemie-bedingt kein 
gemeinsames Sommerfest, aber viele kleine 
Grillfeste aller Wohnbereiche im Park. Weil 
das so gut ankam und auf der Terrasse am 

Haupteingang noch 
Baustellenat-
mosphäre herrscht, 
wurde jetzt ein ge-
meinsames Som-
merfest am Brunnen 
im Park gefeiert. Im 
Schatten der Bäume 
und aufgestellten 
Pavillons ließ es 
sich da am plät-
schernden Brunnen 
gut sein. 
„Güschi und Roland“ 
(Bild links) sorgten 
für die Musik und die 
flotten Schlager lu-
den zum Mitklat-

schen, Schunkeln und sogar zum ein oder an-
deren Tänzchen ein.  
Für das leibliche Wohl hatte die Küche ge-
sorgt. Brezen, Grillwürste, Kartoffelsalat, Bier, 
Radler – alles was man halt zu einem zünfti-
gen Sommerfest braucht. Alles? Nein. Da fehlt  
doch noch was: Eis! Und das kam in Form des 
roten Eismobils direkt in den Park (Bild oben 
rechts) und dann natürlich in den Mund. Das 
war lecker! Traumhaftes Wetter, schöne At-
mosphäre und viele gut gelaunte Bewohnerin-
nen und Bewohner – da haben wir richtig den 
Sommer genossen. (26.08.2022; Scupin) 

 
 
Unser Park wird zur Festwiese 
 
Aber nicht nur die Bewohnerinnen und Be-
wohner verstehen es zu feiern, unsere Mitar-
beitenden auch. Damit trotz Urlaubszeit alle 
Feierwilligen dabei sein konnten, gab es im 
August zwei „Sommerabende im Park“ und 
auch im September ist noch ein Termin ge-
plant. Zu Feiern gab es laut Einladung des 
Personalrats und der Heimleitung, 
 
…dass ein glückliches Schicksal uns bei der 
Hospitalstiftung zusammengeführt hat, 
 
…dass wir die Herausforderungen der letzten 
Jahre so gut überstanden haben und 
 
…dass einige von uns schon so viele Jahre 
hier sind.  
 
Denn wegen der Pandemie gab es weder 
2020, noch 2021 eine Dienstjubiläumsfeier 
und das, obwohl wir viele Kolleginnen und Kol-
legen haben, die schon Jahrzehnte bei der 
Hospitalstiftung arbeiten.  
Das konnte aber jetzt endlich nachgeholt und 
für die Jubilarinnen und Jubilare dieses Jahres 
vorgenommen werden. Da es drei „Sommer-
abende im Park“ gibt, waren es nicht zu viele 
auf einmal. Heimleiter Wolfgang Scupins Jubi-
läums-Ansprache stand unter dem Motto 
„Meisterschaft“ und es war schon beeindru-
ckend, manchmal auch zum Schmunzeln, in 
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was die Geehrten jeweils Meisterinnen und 
Meister sind. „Das Werkzeug macht nicht den 
Meister, sondern die Erfahrung“, war sich 
Scupin sicher und davon hätten die Geehrten 
wahrlich einen großen Schatz. 

Bild oben von links: Holger Och (15 Jahre), 
Martha Keck (15), Klaus Martin (20), Markus 
Hansen (10), Sabine Elmer (10), Tatjana Gru-
ber (15), Evelyn Kattirs (10). 
Bild unten von links: Monika Gailhofer (20), 
Christina Schweiger (15), Elfriede Oppitz 
(Dienstälteste, die in den Ruhestand geht, 
knapp 44 Jahre bei uns), Patricia Greif (35), 
Beate Holderried (25), Monika Formann (35), 
Michaela Raschke (25), Bärbel Damisch-
Werner (10), Tobias Mann (10) und Barbara 
Herz (25). (26.08.2022; Scupin) 

 
Corona-Situation und Aktivitäten 
 
Rechtzeitig vor den Festivitäten gab es keine 
positiven Testungen mehr bei uns, so dass 
auch Bereichsübergreifendes wieder stattfin-
den konnte. Wir können so auch bald Gym-
nastik und andere Angebote im Saal wieder 
durchführen. Auch an der – zumindest teilwei-
sen – Wiedereröffnung des Cafés sind wir 
dran. Hier werden allerdings noch ehrenamtli-
che Mitarbeiter*innen gesucht. Bitte in der 
Verwaltung melden! (26.08.2022; Scupin) 

Weiterbildung  
abgeschlossen 
 
„Verantwortliche 
Pflegefachkraft“ heißt 
das im Pflegeversi-
cherungsgesetz und 
es erfordert eine 
Weiterbildung von 
über 700 Stunden 
mit Projektarbeiten, 
Berichten, Vorträgen 
und Prüfungen. Ste-

phan Schweiger hat sie jetzt absolviert, um für 
seine, bereits übernommene, Aufgabe als Be-
reichsleitung von Nord 2 noch besser gerüstet 
zu sein. Herzlichen Glückwunsch!  
(26.08.2022; Scupin) 
 

 
Abschiede  

 
Wir nahmen Abschied von: 

Frau Elfriede Mayer 
Frau Mayer wohnte 2 Jahre und 2 Monate in 
unserem Heim. Sie ist mit 96 Jahren verstor-

ben. 
Frau Pauline Uhrle 

4 Jahre und 7 Monate wohnte Frau Uhrle im 
Heim. Sie wurde 95 Jahre alt. 

Frau Marianne Seefeld 
Nach guten zwei Monaten im Heim verstarb 

Frau Seefeld im Alter von 87 Jahren. 
Frau Ilona Wenzig 

Frau Wenzig verstarb im Alter von 69 Jahren. 
Sie wohnte 8 Monate hier im Heim. 

Herr Siegfried Steiner 
4 Monate wohnte Herr Steiner im Altenheim. 

Er verstarb mit 87 Jahren. 
Herr James Scroggs 

Herr Scroggs verstarb im Alter von 88 Jahren. 
Er wohnte 3 Monate hier im Heim. 

Frau Paula Werner 
Ein dreiviertel Jahr wohnte Frau Werner bei 

uns im Heim. Sie wurde 92 Jahre alt. 
 

Gewiss ist der Tod, ungewiss der Tag, 
die Stund auch niemand wissen mag. 
Drum fürchte Gott und denk dabei, 

dass jede Stund die letzte sei! 
 

(Volkstümlich) 

 


